Ordnung der Fachschaft Staatswissenschaften in der Fassung vom 04.11.2019
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§1 Begriffsbestimmungen

Die Fachschaft besteht aus allen Mitgliedern der verfassten Studierendenschaft, die im Haupt-
oder Nebenfach an der Staatswissenschaftlichen Fakultat eingeschrieben sind.
Fachschaftsoffentlich bedeutet, dass jedes Mitglied der Fachschaft das Recht besitzt, anwe-
send zu sein.

§2 Aufgaben der Fachschaft

1. Die Fachschaft vertritt die unmittelbaren fachlichen und hochschulpolitischen Belange, die
ihre Mitglieder betreffen.

2. Sie fordert fachspezifische studentische Initiativen.

3. Sie fordert die sozialen und kulturellen Belange der Fachschaft.

4. Sie starkt das demokratische Verantwortungsbewusstsein.

5. Sie treibt die Internationalisierung und Interdisziplinaritat der Fakultat voran.

6. Sie halt Kontakt zum Alumniverein Staatswissenschaften der Universitat Erfurt e.V.

7. Sie kooperiert mit dem Qualitdtsmanagement der Universitat Erfurt.

§3 Organe der Fachschaft




Die Organe der Fachschaft sind
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(2)

(3)

(4)
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(6)

(7)

(8)

(1)

(2)

(3)

(4)
(5)
(6)

a. die Fachschaftsvollversammlung und
b. der Fachschaftsrat.

§4 Fachschaftsvollversammlung

Die Fachschaftsvollversammlung ist das hochste beratende und beschlussfassende Organ der
Fachschaft. Alle anderen Organe sind an Beschliisse der Fachschaftsvollversammlung gebun-
den. Sie wahlt den GEGRSERaTSEED

Sie wird durch Beschluss des Fachschaftsrates oder auf Verlangen von 30 Mitgliedern der Fach-
schaft einberufen. Das Verlangen ist dem Fachschaftsrat schriftlich vorzulegen. Sollte kein
Fachschaftsrat existieren, ist das Verlangen dem Studierendenrat schriftlich vorzulegen.

Die Fachschaftsvollversammlung findet wahrend der Vorlesungszeit und mindestens jedes
zweite Semester statt. Der Termin und die vorlaufige Tagesordnung mit Beschlussvorschlagen
sind mindestens eine Woche vorher anzukiindigen. Wird die Vollversammlung in der vorle-
sungsfreien Zeit angekiindigt, sind der Termin und die vorldufige Tagesordnung mit Beschluss-
vorschlagen mindestens zwei Wochen vorher anzukiindigen.

Die Fachschaftsvollversammlung ist fachschafts6ffentlich. Weiteren Personen oder Gruppen
kann das Anwesenheitsrecht und das Rederecht durch die Fachschaftsvollversammlung einge-
raumt werden.

Alle Mitglieder der Fachschaft sind rede-, antrags-, abstimmungs- und wahlberechtigt.

Die Fachschaftsvollversammlung wahlt eine Wahlleitung und eine Protokollfiihrung. Diese
dirfen nicht auf der Vollversammlung zur Wahl stehen. Das Protokoll ist spatestens eine Wo-
che nach der Vollversammlung an geeigneter Stelle zu veroffentlichen.

Die Versammlungsleitung obliegt den Fachschaftsratsprecher*innen. Sie kann (ibertragen
werden.

Sofern nicht anders festgehalten, genligt bei Abstimmungen und Wahlen die einfache Mehr-
heit.

§5 Wahl zum Fachschaftsrat

Eine Wahl zum Fachschaftsrat ist durchzufihren, wenn:
a. Die Legislatur des Fachschaftsrates endet.
Der Fachschaftsrat sich auflost.
Ein Misstrauensantrag auf einer Vollversammlung mit Zweidrittelmehrheit angenom-
men wird.
d. Ein Antrag von 30 Mitgliedern der Fachschaft dies verlangt, sofern kein Fachschaftsrat
existiert.
Es ist durch den Fachschaftsrat eine Wahlleitung aus mindestens zwei Mitgliedern der Fach-
schaft vorzuschlagen. Die Wahlleitung kann Wahlhelfer*innen bestimmen.
Die Wabhlleitung ist zustandig fur die ordnungsgemafe Durchfiihrung der Wahl, insbesondere
die ordnungsgemafe Stimmabgabe und die Auszahlung. Wahlen sind in der Vorlesungszeit ab-
zuhalten. Die Mitglieder der Wahlleitung und die Wahlhelfer*innen dirfen nicht zur Wahl an-
treten.
Eine Kandidatur ist bis zu einer Woche vor der Wahl beim Fachschaftsrat einzureichen.
Die Wahl ist allgemein, gleich, unmittelbar, frei und geheim.
Alle Mitglieder der Fachschaft haben das aktive und passive Wahlrecht inne.


Tessa Bartels

Tessa Bartels
Punkt fehlt. 


(7) Gewahlt werden bis zu 9 Personen. Jedes Mitglied der Fachschaft hat so viele Stimmen wie
Mitglieder gewahlt werden. Eine Kumulierung der Stimmen ist nicht méglich.

(8) Die Ergebnisse sind am Ende der Vollversammlung an geeigneter Stelle bekanntzugeben.

(9) Die Wahl findet auf der Fachschaftsvollversammlung statt.

(10) Die Mitglieder des Fachschaftsrates werden auf ein Jahr gewahlt. Die Wiederwahl ist zulassig.

§6 Fachschaftsrat

(1) Der Fachschaftsrat ist ausfliihrendes und beschlussfassendes Organ der Fachschaft. Er erfillt
die in §2 genannten Aufgaben der Fachschaft und die Beschliisse der Vollversammlung. Er ist
beschlussfahig, wenn mindestens die Halfte der Mitglieder anwesend ist. Er ist gegenliber den
Mitgliedern und der Fachschaftsvollversammlung rechenschaftspflichtig.

(2) Der Fachschaftsrat tagt grundsatzlich innerhalb der Vorlesungszeit jede Woche fachschaftsof-
fentlich. Jedes Mitglied der Fachschaft ist rede- und antragsberechtigt. Weiteren Personen o-
der Gruppen kann das Anwesenheitsrecht und Rederecht durch die gewahlten Mitglieder des
Fachschaftsrates eingeraumt werden.

(3) Jedem Mitglied der Fachschaft steht grundsatzlich die Mitarbeit als Mitarbeiter*in im Fach-
schaftsrat offen.

(4) Mitarbeiter*innen werden durch die gewéahlten Mitglieder des Fachschaftsrates bestatigt.

(5) Der Fachschaftsrat vertritt die Fachschaft gegentiber der Universitat inklusive ihrer Gremien
und sonstigen Institutionen sowie gegeniliber dem Studierendenrat. Der Fachschaftsrat und
der Studierendenrat arbeiten auf eine abgestimmte und vertrauensvolle Zusammenarbeit hin.

(6)

(7) Bei Mandatsverlust oder Riicktritt eines Mitgliedes geht das Mandat auf die nachste Person
der Nachriickliste Uber.

(8) Der Fachschaftsrat kann sich eine Geschaftsordnung geben.

(9) Der Fachschaftsrat kann sich mit Zweidrittelmehrheit auflésen.

(10) Sofern nicht anders festgehalten, genligt bei Abstimmungen und Wahlen die einfache Mehr-
heit.

§7 Gleichstellungsbestimmungen

Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Ordnung gelten fiir alle Geschlechter gleichermaRen.

§8 Salvatorische Klausel

(1) Sollten Teile dieser Ordnung rechtsunwirksam sein, hat dies keine Auswirkungen auf die Gbrigen
Bestimmungen dieser Ordnung. Sie bleiben weiterhin giiltig.
(2) Enthalt diese Ordnung rechtsunwirksame Bestimmungen oder treten nachtréaglich Umstande ein,

die dazu fiihren, dass Bestimmungen dieser Ordnung rechtsunwirksam werden, ist die Ordnung auf
der nédchsten beschlussfahigen Sitzung nach Bekanntwerden der Rechtsunwirksamkeit gemaR den Vor-
gaben entsprechend zu andern.
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Entweder wir setzten Kommata oder Ähnliches dahinter, oder machen neue Sätze. Und dann müssten die Satzanfänge entweder komplett Groß oder Klein geschrieben werden. 


§9 In-Kraft-Treten

Diese Ordnung tritt am 04.11.2019 in Kraft. Sie kann von der Fachschaftsvollversammlung mit Zwei-
drittelmehrheit geandert werden. Anderungen der Ordnung sind dem Studierendenrat durch die Voll-
versammlungsleitung mitzuteilen.



